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Der Jockey auf dem Radsattel

Feriengrüße
/. Ansicht

Ich sitze abends in der Halle und höre,
wie vier ältere Knaben am Nebentisch
Pläne schmieden. «Was tun wir morgen?»
fragt einer. «Nun», antwortet ein anderer
bedächtig, «wir haben gedacht, wenn sich
das Wetter gut hält ...» - hier beuge ich
mich vor, um besser zu hören, denn ich
weiß aus Erfahrung, daß ältere Herren
manchmal ganz gerissene Bergtouren
aushecken «... wir haben gedacht, bei

gutem Wetter gehen wir auf einen kurzen

Spaziergang und finden dann sicher
ein Beizlein, wo wir einen Jaß klopfen
können!»

*
2. Ansicht

Mir scheint, man finde in den Schweizer
Bergen immer weniger Fußwanderer.
Und wenn man schon einen antrifft, so
ist's beim Eid ein Geometer, der eine
Sesselbahn abstecken kommt!

*
j. Ansicht

In den Savoyer Bergen ergötzte lange
Jahre ein kleines Schild die Wanderer:
Pension Mont-Blanc
A 4 heures: 5 o'clock tea!

*

%> ~ Caffe Ristorante ¦ ^SAN GALLO
Unterer Graben 20 gegenüber der Centrai-Garage

Italienische Kuchenspezialitäten Auserlesene Weine

E.Andreani, Telefon 071/226033

4. Ansicht

Die Autostopper sagen sich: Der Mann
fährt mit seinem Wagen in der Welt herum

und führt für nichts einen leeren
Sessel mit sich also darf ich mich wohl
draufsetzen! Was hindert uns nun, zu
einem begüterten Nächsten zu gehen und
Geld zu verlangen? Wie viele Menschen
führen nicht auf ihrer Lebensfahrt einen
Teil sinnlosen Geldes mit sich, das sie

nie brauchen?

*
}. Ansicht

Ein berühmter Mann der edlen Heilkunde
hat mir die folgende Geschichte erzählt
und es mir erlaubt, sie für sein Lieblingsblatt

- den Nebelspalter - aufzuschreiben.

Er steuerte eines Abends mit seiner
Familie aus den Ferien heim und konnte
bei einem kleinen See der Verlockung
nicht widerstehen, den Reisestaub von
sich zu spülen. So stieg er denn aus mit
den Seinen, begab sich zum Strandbad
und schwamm daselbst ein Viertelstündchen

wohlig im leider nicht mehr
allzusauberen Naß. Allein, wo findet man
heute klare Seen? Der Badmeister schaute
der Familie zu, wie eben nur Badmeister

GESCHENKPACKUNGEN

Eau de Cologne - Parfüms

Caravan Corsair India Lavender

zusehen können, und da er nicht gerade
viele Badende zu überwachen hatte, kam

er, als die Gesellschaft aus dem Wasser
stieg, freundlich herbei, ließ sich auf
einen kleinen Schwatz ein und meinte
endlich, wobei an seiner ehrlichen Freude
nicht zu zweifeln war: «Sie haben aber
Glück gehabt, daß Sie heute noch zum
Baden gekommen sind! Ab morgen wird
nämlich das Strandbad wegen
Kinderlähmungsgefahr geschlossen!» R°bi

Kleine Episode in kurzen Worten

1) Erlaubed Si, Fräulein - Armin
Studer!»

Ruetis-« Freut mich, Herr Studer
huser -»
«Freut mich, Fräulein Ruetishuuser!»
«Mina Ruetishuuser -»
«Bitte, Fräulein Mina!»
«Ja gäre, Mina -»
«Ja gäre, Herr Armin - »

«Mina -»
«Ach Armin -»
«Minutschli Miintscheli -»

9) «O Armin!»
10) «Mina -»
11) «Mini - !»
12) «Miintschi!»
13) «Was macht au dini Fräulein Ruetis¬

huuser, Armin?»
14) «Wer? ähää - d Ruetishuuseri -

Gottlob dr Waar ab!» Kaspar Freuler

Feuer breitet sich nicht aus,

hast Du MINI MAX im Haus!
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